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r:nd E-Gitarren auf Pegei 1 1 l)as Gan-

ze erinnert nach einer V,eilc an die

,,XTRMNTR" Phase von lrtirtral Scre-

:ul nnd den Grantl-Rock I ort i ht |ali'
Dazu krttnmt eiue Vor-liebe i'ü r Jor l)i.
,,.isir,l t,t,rl1 lite ili.l:h ilt.i ..'v\lltl

Strarnrbelries" ureint man sogar den

guten alten Al Jourgensen (Ministry)

rasen zLl hören, ,,A Right'fo A Moun-

tain Life/One Up On Yourself" stei

gert sich von orientalischen Sounds in

einen trance-artigen Swamp Blues'

Und dann: zarte Melodien, mal vom

Pedal runter: ,,Bite lt & Believe It"'

,,llunt You Down" ist Paranoide
Downbeat-Electro-Americana. Und

zunr Schluss wird mit ,,Run Gospel

Singer" etne l3each Bo-vs-l(irmes mit

Garagenrock und I's1'checlelia ge-

f-eicrt. Interessant
Donina

Die 5terne
?4ll

THROM

Von der Garage in
dic Disco. War das

2O06er Album

,,Räubel r-rncl Ge-

därm" noch eher

rumpelnder Rock,

so kün<ligten sich bereits in Fbnl der

vorpleschobenen EP,,Risse" Verände

rungen bei den Sternen an. Oder bes-

ser Modifikationen, denn an Funk und

Tanzbarem war man schließlich schon

immer interessiert. Mirverantl'vortlich

fiir den Sound aü ,,24/7" ist der Pro-

duzent und Gomma-Label-Besitzer

Mathias,,Munk" Modica. Schon beim
:f^ r.. n,,;?,.Länot rler Dic-

Rusco ni
ItsASonicLife

tin Schwelzer

.lazzirio hat 5onic

Yruth-5tÜtkeund-
lnenri:rr fÜr ihre

Z',^'clke und Instru-
irLL-irte ul]larran-

qiertund neu inter !ralre.i Ar.lf 6esang

wird verzithtet, ;lia! !', rd als0v0n Kla-

vier, Kontrab;ss rlrr:l Siii,:qzeuq ge-

spielt. Die ldee. I ire';,:l:n Fel'vässern

zufischen,igtstr rlcr -,f I dasJazztTi0

Elf hatsithzumB! :: :' :' APhexTwin

versucht.Ivlaßsil.= :.: ll'JnleTi-
kanische Trio The 3., t.'s das nrit

Popvorlaqen sehrl'e ,iC rrtztg um-

geht. Grunclsätzlith : rr a0er Zweifel

angebracht: Kanr din lriqinal elne

neue 5eite hinzuqefiiqt ,nrerden oder

will sich.jemand nui !',ar virrn Kuchen

klauen? Rusconi hleiben:ehr nah am

5ound der mittel' U 5 crdeuroPäi-

schen Jazz-Trios, der zur Ze t ja retht

populär ist. Relaxt, nreladiös und

srhwelqerisch. Die Kiammer Sonic

Y0uth-Adaption wird letztiith Über-

strapaziert, Fans derBandwerden stcn

hierwegen des biederen Klangs niLht

wieder finden, einem lazz-Publikunt

wird es vermutlich herzlich egal seln,

wessen ldeen dabei neu aufgelegt

werden. Nichtsdestotrotz gefällt das

Album und sei Freunden des melodi-

5then Jazz ans Herz gelegt EtKl

5ony

ves, mehr Song, mehr Gesang von der

fantastischen Kylie Auldist, ist das

Motto, ohne dlrss dabei auch nttr ein

Fünkchen Funk verloren geht' Wer

hierbei nicht wenigstens die Füße be-

wegt ist vermutlich tot. RoGER

Groove Attatk

Mardi Gras.bb
Von Humboldt Pitnlt

Nach fast

200.000 verkauften
Platten und acht Al-

ben sind Mardi
Gras.bb schon lange

kein GeheimtiPP

mehr. Dass die Brass-Band rund um

Sänger und Songschreiber Doc Wenz

nicht aus MississiPPi, sondern aus

Mannheim kommt. erstaunt imnter

wieder aufs Neue. Spätestens seit ih-

rem letzten Albun ,'MY Private Ha-

dron" steht fest: I)ie können noch viel

mehr als groovenden, sumPfigen

New Orleans-schepper-Brass. Mit DJ

Mahmut an den Turntables kamen

Loops, wunderbare Britzelgeräusche

und Samples hinzu, und die fehlen

auch auf dem neuen Album nicht'
Freilich sind sie etwas hintergründi-
ger, aber das liegt am Thema' Die

neunköpfige Truppe hat sich nämlich

in Tropenhelme und Safariklamotten

geschmissen und begibt sich, bewaff-

net mit Schmetterlingsnetz ltnd

Feldstecher, aufdie Spuren des preu-

ßischen Forschers Alexander von

Humboldt. Eine durchgeknallte und

wunderbare Idee, die vom ersten bis

zum letzten Song nichts anderes als


